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SAV-Schachfrauen bilanzieren 

Fehlstart 
 

TORGELOW (NB). Beim Start in die Schach-Bundesliga ist der angestrebte Erfolg ausgeblieben. 

Denn die Frauen vom SAV Torgelow mussten zwei Niederlagen hinnehmen. Gegen den 

gastgebenden SK Lehrte schlichen sich nach ausgeglichenem Spielbeginn Ungenauigkeiten ein. In 

der entscheidenden Phase konnten die Torgelowerinnen dem kampfstarken Gastgeber nichts 

entgegensetzen. An den Brettern 4 bis 6 nutzten die SAV-Damen ihre Chancen nicht und mussten 

sich mit zwei Remis zufrieden geben. Den einzigen vollen Punkt steuerte Marlena Chlost bei. Die 

Niederlage schmerzt um so mehr, weil damit schon Boden gegenüber einem der direkten 

Kontrahenten im Kampf um den Klassenerhalt verloren wurde. 

 

Im zweiten Spiel gegen den Hamburger SK war die Mannschaft um Franziska Hippe chancenlos. 

Wie ernst die Hamburgerinnen diesen Auftakt nahmen, war an ihrer Aufstellung ersichtlich. Gegen 

die vier Großmeisterinnen hatte das SAV-Team nur Kampfgeist entgegenzusetzen. Einzig Beate 

Pfau gelang gegen Vera Jürgens ein Remis. Bereits nach dem ersten Doppelspieltag widerspiegelt 

die Tabelle den erwarteten Saisonverlauf. An der Spitze steht Titelverteidiger OSG Baden-Baden. 

Am Ende liegen neben dem SAV Torgelow die Mannschaften aus Erfurt, Stuttgart-Wolfbusch und 

Leipzig. 

 

 
Beim Bundesligaauftakt der Torgelower Schachfrauen steuerte Marlena 

Chlost den einzigen Sieg bei.    FOTO: NORBERT BAUER 


